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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 ς 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 ς 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 ς 8 
 

Sie erreichen unsere Praxis telefonisch Mo./Di./Do. 
von 08.30 ς 12.00 h und 15.00 ς 17.30 h und Mi./Fr. 
von 08.30 ς 12.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

Unsere Praxis ist von 25.11. ς 29.11.2024 
wegen Fortbildung geschlossen 

Vertretung:  
Praxis Bernd Rettig, Markersbacher Straße 7,  
91619 Obernzenn, Tel. 09844 976 570  
Gemeinschaftspraxis Möller-Netal, Am Plärrer 7, 
91619 Obernzenn, Tel. 09844 355 
Praxis Dr. Schorndanner/Scherk, Walter-Meindl-
Siedlung 63, 91622 Rügland, Tel. 09828 9119 733 
MVZ Promediz, Marktplatz 4, 91593 Burgbernheim, 
Tel. 09843 1283 
 
 

Hausarztpraxis Dr. Schorndanner/Scherk 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828/ 9119733 
 
 

Sprechzeiten in Rügland: 
 

Montag  15 bis 18 Uhr 
Dienstag 09 bis 12 Uhr 
Mittwoch 08 bis 12 Uhr 
Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Freitag  08 bis 12 Uhr 
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 
 

Außerhalb der genannten Sprechzeiten steht Ihnen 
unsere Stammpraxis in Dietenhofen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Telefon: 09824/8100 
 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Internet 
unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter www. zahn-
notdienst.info. 

Praxis Rettig, Markersbacher Str. 7, 
 91619 Obernzenn 

 

Die Praxis bleibt von Freitag, 04.10.24 bis Mittwoch, 
09.10.24 geschlossen. Am Donnerstag, 10.10.2024 ist 

die Praxis wie gewohnt besetzt. 
 

Vertretung:  
Praxis Möller/Netal Obernzenn: 09844-355 

Praxis Dr. Raster Flachslanden: 09829-9327997 
und alle anwesenden Ärzte 

 

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117 

In Lebensbedrohlichen Erkrankungen wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Tel.: 112 

 
 

Gemeinschaftspraxis Möller - Netal,  
Am Plärrer 7, 91619 Obernzenn 

 

Praxisurlaub vom 04.11.24 bis 08.11.24 
Vertretungen übernehmen: 

- Praxis Rettig, Obernzenn, Tel.: 09844/976570 
- Praxis Dr. Raster, Flachslanden, Tel.: 09829/9327997 

- Praxis Dr. Höhn-Enser, Bad Windsheim,  
Tel.: 09841/689080 

Ab dem 11.11.24 sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da! 

In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich umge-
hend an die Rettungsleitstelle 112! 

Bleiben Sie gesund! 
 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige dienst-
habende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
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NorA-Bürgerbus 
 

 
 

Abfallentsorgung 
 

Papiertonne 
Dienstag, 22.10.2024 
Donnerstag, 21.11.2024 
 

Gelber Sack 
Montag, 28.10.2024 
Montag, 25.11.2024 
 

Restmüll 
Montag, 07.10.2024 
Montag, 21.10.2024 
Montag, 04.11.2024 
 

Biomüll 
Freitag, 04.10.2024 
Donnerstag, 17.10.2024 
Donnerstag, 31.10.2024 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17.00 Uhr und jeden 
Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in KlŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 11.30 
Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2024 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Grüngut (bis 1 cbm) kann 
auch am Wertstoffhof abgegeben werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   фΣрл ϵ 
½ cbm   рΣлл ϵ 
Kleinstmenge  нΣрл ϵ 

 
 

Aus dem Rathaus 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
              katharina.naus@flachslanden.de 
              martina.albert@flachslanden.de 
 

Druck Schneider Druck GmbH, Erlbacher Straße 102, 91541 
Rothenburg o. d. T. 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden er-
scheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats 

 
 

Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag ς Freitag              08.00 ς 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 ς 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 ς 18.00 Uhr 
Samstag                              08.00 ς 09.00 Uhr 
 
 

Amts- und Mitteilungsblatt November 2024 
Redaktionsschluss: 17.10.2024 

Erscheinungstermin: 26.10.2024 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Probealarm 
¶ 26. Oktober 2024 
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Fundsachen 
 

¶ silberner Herrenring, Landschaftsweiher Flachslan-
den 

¶ Ghost Herrenfahrrad, silber, Flurbereinigungsweg 
zwischen Flachslanden und Kettenhöfstetten 

¶ Bergamont Montainbike, schwarz, Flurbereini-
gungsweg zwischen Flachslanden und Ketten-
höfsetten 

¶ Sonnenbrille, schwarz, Virnsberg, Prinzregenten-
weg 

¶ gelber Kinder-Kapuzenpullover mit Hundeabdruck 
von Tom Tailor, Brunnenstraße, Flachslanden 

¶ Schlüssel ABUS Security mit schwarzem Anhänger 
Aufschrift Sauer, Semmelmacherei Bäckerei Braun, 
Flachslanden 

¶ 2 Schlüssel, WINK HAUS (EIRAG 20549) und 
DAMUZHI (DB 064), zwischen Unterrosenbach und 
Oberrosenbach 

¶ Kinderbrille, rosegoldenes Metallgestell, Grund-
schule Flachslanden 

 
 

Nachtragshaushaltssatzung 
 

des Marktes Flachslanden (Landkreis Ansbach) für das 
Haushaltsjahr 2024 
 

Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 63 
ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Flachslan-
den folgende Nachtragshaushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt. D e r  
N a c h t r a g s h a u s h a l t s p l a n  b l e i b t  g e g e n -
ü b e r  d e m  H a u s h a l t s p l a n  2 0 2 4  u n v er -
ä n d e r t . 
 

§ 2 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan 
wird auf 2.200.000 Euro neu festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt am 1. Januar 
2024 in Kraft. 
 

Flachslanden, den 28.08.2024 
 

Markt Flachslanden 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 

Melderecht ï Datenübermittlung  
 

Der Markt Flachslanden (Meldebehörde) übermittelt 
jeweils zum 31.03. eines Jahres personenbezogene 
Daten von im jeweiligen Jahr volljährig werdenden 
Personen an die Wehrverwaltung der Bundeswehr. Sie 
können dieser Datenübermittlung widersprechen. Der 
Widerspruch kann formlos erfolgen. Eine Begründung 
ist nicht notwendig. Bitte wenden Sie sich in diesem 
Fall bis spätestens 31.03.2025 an den Markt Flachslan-
den ς Meldebehörde.  
 

Markt Flachslanden  
Meldebehörde 
 
 
 
 
 
 

Erweiterung des Wärmenetzes 
Flachslanden 

 

Der erste Schritt zur Erweiterung unseres Wärmenet-
ȊŜǎ ƛǎǘ ƎŜǘŀƴΦ 5ƛŜ ǎƻƎΦ αYŜƭƭŜǊƎŜǎǇǊŅŎƘŜά Ǿƻƴ IŜǊǊƴ 
Ringelmann mit den Interessenten für die Erweiterung 
unseres Wärmenetzes wurden zwischenzeitlich abge-
schlossen. Von insgesamt 162 Interessenten wurden 
161 erreicht und davon haben lediglich 3 nach dem 
Gespräch kein Interesse bekundet. Damit haben wir 
eine überragende Resonanz, die weit über den Erwar-
tungen liegt. 
 

Zum Abschluss der Datenaufnahme fand auch noch 
eine Drohnenbefliegung in den Straßen statt, die für 
die Erweiterung infrage kommen. Damit wurden v.a. 
die Lage der Wasserschieber und Kanaldeckel doku-
mentiert, weil daraus auch auf den Verlauf der Leitun-
gen geschlossen werden kann. Natürlich ist für die Lei-
tungsverlegung auch die Art der Oberfläche und ihr 
Zustand interessant. 
 

Nun wird die Fa. eco:net an die Auswertung und Kal-
kulation gehen. Ich gehe davon aus, dass ich im kom-
menden Mitteilungsblatt schon von einer Tendenz be-
richten kann. Ich bin selbst genauso gespannt wie Sie, 
was die Machbarkeitsstudie im Detail ergibt. Man 
kann aber nach dem Ende der Datenaufnahmen schon 
sagen, dass aufgrund des großen Interesses der Bürger 
eine Erweiterung des Wärmenetzes sehr wahrschein-
lich ist. Voraussetzung dabei ist, dass nicht wieder 
kurzfristige Änderungen oder Streichungen der staat-
lichen Förderung erfolgen, was wir leider schon mehr-
mals erlebt haben. Wir gehen aber nicht davon aus. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Bürgersolarpark Flachslanden 
 

Es geht planmäßig weiterς die Bauarbei-
ten an der Rangenmühle sind gestartet 
 

Die Entwicklung unseres Bürgersolarparks Flachslan-
den verläuft absolut planmäßig. Seit Anfang August 
wird ja bereits am Kettenhöfstetter Teil der Anlage ge-
arbeitet. Zwischenzeitlich ist diese Anlage bis auf den 
Zaunbau und die Pflanzarbeiten abgeschlossen. 
 

 
 

Blick in Richtung Flachslanden 
 

 
 

Blick in Richtung Rügland/Dietenhofen 
 

 
 

Blick unter die Module 
 

 
 

Der Solarpark Rangenmühle vor Baubeginn 
 

Und auch an der Rangenmühle haben schon die Arbei-
ten begonnen. Wenn das Wetter mitspielt werden die 
Arbeiten am Borsbacher Teil unseres Solarparks im 
Dezember abgeschlossen werden können. 
 

 
 

Die Arbeiten am ersten von vier Wechselrichtern an der Rangen-
mühle 
 

 

Die Kabelverlegungsarbeiten laufen 
 

Parallel zu den Arbeiten an den beiden Solaranlagen 
laufen die Kabelverlegungsarbeiten. Sie werden noch 
einige Wochen laufen. Schließlich dauert es etwas, bis 
die mehr als 13 km Kabel verlegt sind. Der Trassenver-
lauf geht von der Rangenmühle über Borsbach, Ket-
tenhöfstetten, Neustetten, Schmalnbühl, Hainklingen, 
Wimmelbach bis zum neuen Umspannwerk Buch bei 
Trautskirchen gehen. Allergrößtenteils läuft die Lei-
tung auf öffentlichem Grund. 
 

Sehr gefreut hat uns, dass uns einige Grundeigentü-
mer auch gestattet haben, über Ihre Flächen zu gehen, 
so dass der Leitungsverlauf an einigen Stellen opti-
miert werden konnte. Dadurch können wir spürbare 
Kosteneinsparungen erzielen. Ich bedanke mich sehr 
herzlich für das Entgegenkommen. 
 

Für eventuelle auftretende Beeinträchtigungen wäh-
rend der Bauarbeiten bitten wir um Verständnis. Bei 
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Nach-
fragen können Sie gerne an das Büro der Naturenergie 
Zeilinger unter der Mailadresse info@naturenergie-
zeilinger.de oder und Tel. Nr. 09102/600 oder an unser 
Bürgerbüro richten. 
 

Ihre Neue Energie Markt Flachslanden UG 

mailto:info@naturenergie-zeilinger.de
mailto:info@naturenergie-zeilinger.de
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Aus unserer Gemeinde 

 

 
 

Infoabend für künftige Mitarbeitende 
 

FLACHSLANDEN ς Im April nächsten Jahres eröffnet in 
Flachslanden das Haus der Pflege St. Sophia der Stif-
tung Liebenau. Um die Seniorinnen und Senioren opti-
mal betreuen zu können, gibt es für Job-Interessenten 
einen speziellen Infoabend. Ob Pflege- oder Betreu-
ungskraft oder Mitarbeitende in der Hauswirtschaft ς 
es gibt vielfältige Angebote. Regionalleiter Bernd Reik 
lädt hierzu in die Ansbacher Straße 5 am Mittwoch, 9. 
Oktober, um 18 Uhr ein. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos gibt es unter www.stiftung-lie-
benau.de/jobs-flachslanden. 

 
 

Asiatische Hornisse im Landkreis nachge-
wiesen! 
 

In Flachslanden wurde erstmalig Anfang September 
durch die Benachrichtigung einer aufmerksamen Mit-
bürgerin die asiatische Hornisse nachgewiesen! Die 
aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina nigrithorax) breitet sich in Bayern seit 
2022 aus. Sie ist ein Schädling mit erheblichem Poten-
zial zur Schädigung von Honigbienen und anderen In-
sekten sowie von Obst und Weintrauben als Nahrung. 
Die Asiatische Hornisse ist für den Menschen nicht 
sonderlich gefährlich, verteidigt aber ihr Nest! 
Sie hat eine schwarze Grundfärbung und ist 2,5 bis 3,0 
cm groß! Weitere Kennzeichen sind eine feine gelbe 
Binde am ersten Segment, breite orangene Streifen 
am Hinterleib und gelbe Beinenden. 
Sie ist im Gegensatz zur heimischen Hornisse nicht 
nachtaktiv! 
Ihr Nest baut sie im Frühjahr an geschützten Stellen, 
später im Jahr meistens freihängend in Baumkronen. 
Der Fachberater Bienen von der LWG Veitshöchheim 
und der Gesundheitsberater des Kreisverbandes der 
Imker haben zusammen mit dem Imkerverein Flachs-
landen das Nest lokalisieren können. Mittlerweile 
wurde durch die untere Naturschutzbehörde die Ent-
fernung des Nestes veranlasst. 
Unser Appell an alle Mitbürger: Bitte melden Sie auf-
fällige Nester und andersartige Hornissen! Entfernen 
Sie die Nester nicht selbst! 

Weitere Informationen finden Sie beim Institut für Bie-
nenkunde und Imkerei unter: https://www.lwg.bay-
ern.de/bienen/krankheiten/145416/index.php  
Bitte melden Sie Sichtungen der Asiatischen Hornisse 
mit Foto an: www.beewarned.de  
Der Einsatz von Wespenfallen sind verboten! Dadurch 
würden zahlreiche andere, auch geschützte, Arten ins-
besondere unsere heimische Hornisse getötet werden 
 

Der Kreisverband der Imker Ansbach bietet am 10. Ok-
tober 2024 ab 19 Uhr eine Informationsveranstaltung 
zur Asiatischen Hornisse im Gasthaus Krone in Bur-
goberbach an. Imkervereine, Obst- und Gartenbauver-
eine und auch interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen teilzunehmen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.  
 

 

 
 
 

Kaffeeklatsch in der Tages-
pflege 
 

Am 27.08.2024 lud die Caritas Tages-
pflege in Flachslanden zu einem öffentli-
chen Kaffeeklatsch ein. Bei wunderschönem Sommer-
wetter wurden Tische und Stühle unter der nagel-
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neuen Sonnenmarkise im Garten der Einrichtung auf-
gestellt. Schön eingedeckt warteten die Kaffeetafeln 
auf rund 35 angemeldete Gäste. 
Bei selbstgebackenem Kuchen und Kaffee kam man 
schnell miteinander ins Gespräch. Rasch fand jeder ein 
nettes Plätzchen und die ohnehin schon anwesenden 
Tagespflegegäste des Tages mischten sich unter die 
Besucher. Es wurde erzählt, gesungen, musiziert, vor-
getragen und natürlich viel gelacht. Zum Ende wurden 
die angebotenen Führungen durch die Räumlichkeiten 
der Tagespflege zahlreich und mit viel Begeisterung 
angenommen.  
 

 
 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Kaffeeklatsch, 
der nun regelmäßig jeden letzten Dienstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr stattfinden soll. 
 
 

 

Aus dem Landratsamt 
 

Beim Hauskauf auch an das 
Landratsamt denken  
 

Beim Hauskauf erledigt sich selten 
etwas von allein: Grundbucheintrag, 
Wohnsitz-Ummeldung, Anmeldung beim Energiever-
sorger. Wichtig ist, dabei die An- beziehungsweise Ab-
meldung zur Müllabfuhr nicht zu übersehen. Daher 
bittet das Landratsamt Ansbach alle Bürgerinnen und 
Bürger, solche Änderungen mitzuteilen. Das betrifft 
insbesondere den Eigentümerwechsel, also zum Bei-
spiel den Kauf, den Verkauf oder die Erbschaft eines 
Hauses, Änderung der Kontodaten oder der Anschrift. 
Die Änderung dieser Daten ist nicht nur zum Jahres-
wechsel möglich, sondern auch unterjährig. 
 

Für die Abrechnung der Gebühren ist wichtig, dass die 
Änderungen direkt mitgeteilt werden. Nur wenn diese 
Daten bei der Abfallwirtschaft rechtzeitig vorliegen, 
können auch die Müllgebührenbescheide korrekt ver-
sendet werden. Vereinfacht gesagt, steht in diesem 
Bescheid, wieviel im jeweiligen Jahr für die Müllabfuhr 
zu zahlen ist. Immer gegen Ende Januar versendet das 
Landratsamt rund 60.000 solcher Bescheide per Post 
an die Haushalte. Die Arbeiten dafür beginnen im 
Herbst. Wenn ein Bescheid an den falschen Empfänger 
gerichtet ist, weil beispielsweise die Adresse oder der 
Eigentümer sich geändert haben, ist das sowohl für die 
Bürger als auch für die Behörde ärgerlich und verur-
sacht Unannehmlichkeiten. Schließlich soll jeder Ge-
bührenbescheid für den richtigen Eigentümer erstellt 
werden. 
 

 
 

Wer ein neues Haus kauft, sollte seine Adresse umgehend der Abfallwirt-
schaft am Landratsamt Ansbach melden. Dann heißt es nur noch: Tonne 
rausstellen! Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
 

Die Abfallwirtschaft bittet auch darum, geänderte 
Kontoverbindungen umgehend mitzuteilen, damit die 
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Abbuchung vom gewünschten Konto erfolgen kann 
und unnötige Kosten vermieden werden. Wichtig ist 
auch, dass Adressänderungen gemeldet werden, da-
mit die Gebührenzahler ihren Abfallgebührenbescheid 
ohne Zeitverlust erhalten. 
 

Ein Gang zur Behörde ist dafür gar nicht notwendig. 
Die Online-Anträge und -Formulare bei Erwerb oder 
Erbschaft eines Hauses (Eigentümerwechsel), bei Ver-
kauf eines Hauses sowie zur Erteilung oder Änderung 
eines SEPA-Lastschriftmandates und vieles mehr sind 
unter www.landkreis-ŀƴǎōŀŎƘΦŘŜ Ȋǳ ŦƛƴŘŜƴΦ .Ŝƛ α¢ƘŜπ
ƳŜƴά ŀǳŦ α!ōŦŀƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎά ǳƴŘ α{ŜǊǾƛŎŜά ƪƭƛŎƪŜƴ 
ǳƴŘ ŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ α²ŀǎ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŦǸǊ {ƛŜ ǘǳƴΚά ŀǳǎπ
wählen. 
 
 

Gemeinderat 
 

Gemeinderatssitzung vom 23.07.2024 ς 
öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Erster Bürgermeister Henninger stellt fest, 
dass die Mehrheit der Mitglieder anwesend und 
stimmberechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Vorsitzende erklärt die Sitzung für 
eröffnet. Die Berichterstattung erfolgt grundsätz-
lich durch den Vorsitzenden, sollte in der Nieder-
schrift kein anderer oder zusätzlicher Berichterstat-
ter benannt sein.  

 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
25.06.2024 ς öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 25.06.2024 ς öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Ein-
wände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 25.06.2024 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

3. Baupläne 
 

3.1 Bauvorhaben Sparling ς Errichtung von Haustür 
und Terrassenüberdachungen; Wolfsgruben I
  

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
ner Haustür- und Terrassenüberdachung. im Bau-
gebiet Wolfsgruben I. Das Bauvorhaben braucht 
außer der Baugenehmigung auch eine Befreiung 
von den Vorgaben des Bebauungsplans. Laut Be-
bauungsplan sind im Baugebiet nur Satteldächer, 

Pultdächer und Zeltdächer gestattet. Die Über-
dachungen sind jedoch mit einem Flachdach ge-
plant. Begründet wird die Befreiung mit einer an-
sonsten schwierigen Entwässerung der Dachflä-
chen und umfangreichen Geländeanpassungen, 
wegen der Dach- und Wandhöhen des Hauptge-
bäudes.  
 

Im Baugebiet sind bereits ähnliche Bauvorhaben 
und auch deutlich größere Vorhaben mit Flach-
dach umgesetzt worden. Die Überdachungen sind 
zudem in ihrer Größe und Ausgestaltung als unter-
geordnet zum Hauptgebäude zu betrachten. Es 
wird daher empfohlen, der beantragten Befreiung 
zuzustimmen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Errichtung von Haustür- und Terrassenüber-
dachungen das gemeindliche Einvernehmen. Dies 
gilt auch für die beantragten Abweichungen. 

 

3.2 Bauvorhaben Webersberger ς Errichtung einer 
Wohnhauses GK 1; Borsbach  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
nes Wohnhauses der Gebäudeklasse 1. Es handelt 
ǎƛŎƘ ƪƻƴƪǊŜǘ ǳƳ Ŝƛƴ ǎƻƎΦ α¢ƛƴȅ IƻǳǎŜά ƛƴ aƻŘǳƭπ
bauweise. Das Bauvorhaben befindet sich im Orts-
gebiet Borsbach und liegt somit nach § 34 BauGB 
im Innenbereich. Die umliegende Bebauung ist ty-
pisch für ein Dorfgebiet nach § 5 BauNVO. In ei-
nem Dorfgebiet ist eine Wohnbebauung zulässig, 
so dass planungsrechtlich keine Einwände gegen 
das Bauvorhaben bestehen. Die Nachbarunter-
schriften sind auf den Bauunterlagen vollständig 
vorhanden, bzw. werden nicht benötigt, da der 
Bauherr auch gleichzeitig Eigentümer der umlie-
genden Grundstücke ist. Die Abstandsflächen wer-
den alle eingehalten. Die Erschließung ist gesi-
chert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Errichtung eines Wohnhauses GK 1 das ge-
meindliche Einvernehmen.  
 

3.3 Bauvorhaben LeiV GbR ς Neubau Firmenge-
bäude; Kellerfeld  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
nes Firmengebäudes im Baugebiet Kellerfeld. Das 
Bauvorhaben hält die Vorgaben des Bebauungs-
plans ein, so dass das Bauvorhaben im Freistel-
lungsverfahren behandelt werden kann. Da das 
Bauvorhaben die Vorgaben des Bebauungsplans 
einhält, ist es planungsrechtlich unbedenklich. Die 
Nachbarunterschriften sind auf den Bauunterla-
gen vollständig vorhanden. Die Abstandsflächen 
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werden alle eingehalten. Die Erschließung ist gesi-
chert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Neubau Firmengebäude im Baugebiet Keller-
feld das gemeindliche Einvernehmen. Das Bauvor-
haben wird im Freistellungsverfahren behandelt. 

 

3.4 Bauvorhaben Hecht ς Bauliche Änderungen am 
Wohnhaus; Neustetten  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt bauliche Änderun-
gen am Wohnhaus in Neustetten. Das Wohnhaus 
wird im Inneren ausgebaut, insbesondere soll das 
Dachgeschoss zu einer Wohneinheit umgenutzt 
werden. Das Bauvorhaben befindet sich im Innen-
bereich nach § 34 BauGB. Die umliegende Bebau-
ung ist typisch für ein Dorfgebiet nach § 5 
BauNVO. Eine Wohnnutzung ist im Dorfgebiet zu-
lässig, so dass planungsrechtlich keine Bedenken 
gegen das Bauvorhaben bestehen. Die Nachba-
runterschriften sind auf den Bauunterlagen voll-
ständig vorhanden. Die Abstandsflächen werden 
alle eingehalten. Die Erschließung ist gesichert. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Änderungen am Wohnhaus in Neustetten das 
gemeindliche Einvernehmen.  
 

3.5 Bauvorhaben Herbst ς Dachausbau mit Einbau 
von zwei Dachgauben; Sonnenseestraße/Im Priel 
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt einen Dachausbau 
mit Einbau von zwei Dachgauben in der Sonnen-
seestraße. Das Bauvorhaben befindet sich im Be-
ǊŜƛŎƘ ŘŜǎ ǊŜŎƘǘǎƎǸƭǘƛƎŜƴ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ αLƳ 
tǊƛŜƭάΦ 9ǎ ǎƛƴŘ .ŜŦǊŜƛǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ CŜǎǘǎŜǘȊǳƴƎŜƴ 
des Bebauungsplans beantragt. Der Bebauungs-
pƭŀƴ αLƳ tǊƛŜƭά ǎƛŜƘǘ ŦǸǊ ŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ŜƛƴŜ .ŀǳǿŜƛǎŜ 
mit einem Vollgeschoss und einem Dachgeschoss 
vor. Durch die Vergrößerung des Dachgeschosses 
um die zwei Dachgauben entstehen dort zwei Voll-
geschosse. Weiterhin sind laut Bebauungsplan 
sämtliche Dachaufbauten nicht zulässig. Die Dach-
gauben brauchen somit an sich bereits die Befrei-
ung von den Festsetzungen.  
 

Die Dachgauben gehen fast über die gesamte 
Dachbreite durch. Durch die große Dachfläche 
entstehen hier auch entsprechend große Dach-
gauben (Laut Plan 13,16 m Länge) und somit ein 
zweites Vollgeschoss. Allerdings sind auf anderen 
Gebäuden in der Nachbarschaft schon Dachgau-
ben vorhanden und in unmittelbarer Nachbar-
schaft (im Bereich des Bebauungsplans) ist bereits 
Ŝƛƴ ǎƻƎΦ α¢ƻǎƪŀƴŀ Iŀǳǎά Ƴƛǘ ȊǿŜƛ ±ƻƭƭƎŜǎŎƘƻssen 

genehmigt. Weiterhin sind auch andere Abwei-
chungen und Befreiungen von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans bereits genehmigt (z.B. Ab-
weichungen von der Dachfarbe). Die Nachbarun-
terschriften sind auf den Bauunterlagen vollstän-
dig vorhanden. Die Abstandsflächen werden alle 
eingehalten. Die Erschließung ist gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Dachausbau und Einbau von zwei Dachgau-
ōŜƴ ƛƳ .ŀǳƎŜōƛŜǘ αLƳ tǊƛŜƭά Řŀǎ ƎŜƳŜƛƴŘƭƛŎƘŜ 9ƛƴπ
vernehmen. Dies gilt auch für die beantragten Be-
freiungen von der Geschosszahl und den Festset-
zungen zu Dachaufbauten.  
 

3.6 Bauvorhaben Baritsch-Schmidt ς Denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis zum Streichen der Fenster 
und Türen; Schlotfegergasse Virnsberg  
 

Die Eigentümerin beantragt die denkmalschutz-
rechtliche Genehmigung für das Streichen der 
Fenster und Türen an einem denkmalgeschützten 
Haus. Es geht um das ehem. Spital des Deutschen 
Ordens in der Schlotfegergasse in Virnsberg. Die 
Gemeinde wird nach Art. 65 Abs. 1 BayBO zum 
Vorhaben angehört und soll Stellung nehmen. 
Laut Antrag handelt es sich um Holzfenster und 
Holztüren, welche von einer Fachfirma aus dem 
Malerhandwerk gestrichen werden. Eine Farb-
wahl oder eine genaue Auftragsbeschreibung sind 
im Antrag nicht enthalten. Es wird daher empfoh-
len, dass die Gemeinde sich der Entscheidung des 
Denkmalamtes anschließt und grundsätzlich keine 
Bedenken gegen die Arbeiten hat.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Vorhaben 
grundsätzlich zu. Zur denkmalschutzrechtlichen 
Beurteilung des Vorhabens, insbesondere der Ma-
terial- und Farbwahl, schließt sich der Markt 
Flachslanden der Entscheidung des Denkmalam-
tes an.  
 

3.7 Bauvorhaben Albrecht ς Errichtung eines Car-
ports mit Zufahrt; Kohlenplatte  
 

Die Eigentümer des Grundstücks beantragen die 
Errichtung eines Carports mit Zufahrt. Die Zufahrt 
soll über einen bestehenden öffentlichen Park-
platz gehen. Dies ist jedoch nicht möglich, da nach 
§ 12 der StVO ein Parken vor Einfahrten verboten 
ist. Der Parkplatz müsste folglich entfallen oder 
versetzt werden.  
Die Bauherren möchten den Carport und die Zu-
fahrt mit so wenig Aufwand wie möglich herstel-
len. Es daher angedacht, den Parkplatz ersatzlos 
zu streichen. Die Bauherrschaft möchte im Vorfeld 
abklären, ob der Marktgemeinderat grundsätzlich 
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mit dieser Vorgehensweise einverstanden wäre. 
Dann würde der Bauantrag so eingereicht werden. 
 

Es werden verschiedene Möglichkeiten zur Her-
stellung der Zufahrt diskutiert. Im Ergebnis müsste 
der Markt Flachslanden aber immer auf den Stell-
platz (oder sogar zwei Stellplätze) verzichten. Wei-
terhin kann eine Zufahrt für ein zu errichtendes 
Carport auch über bestehende Zufahrt hergestellt 
werden.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Wegfall eines 
öffentlichen Stellplatzes für die Errichtung einer 
zweiten privaten Zufahrt nicht zu.  
 

4. Finanzangelegenheiten ς Erlass einer Nachtrags-
haushaltssatzung zur Deckung der laufenden 
Rechnungen gem. Art. 68 GO; Anpassung der Kas-
senkreditermächtigung gem. § 5 der Haushaltssat-
zung i.V.m. Art. 73 GO  
 

Der Markt Flachslanden hat am 23.04.2024 die 
Haushaltssatzung mit Anlagen beschlossen. Die 
Haushaltssatzung ist durch die Aufsichtsbehörde 
genehmigt und durch die Veröffentlichung im 
Amtsblatt bestandskräftig. In den letzten Monaten 
wurde der Markt Flachslanden mit zahlreichen 
Rechnungsforderungen konfrontiert, die bedingt 
durch den zeitlichen Ablauf der großen Investiti-
onsmaßnahmen, in einem sehr kurzen Zeitraum 
nun zu begleichen sind. Dies war im Vorfeld so 
nicht abzusehen. In den letzten drei Monaten wur-
den folgende Gesamtausgaben getätigt:  
 

April:     сосΦпппΣом ϵ  
Mai:   мΦлнпΦфтпΣоп ϵ  
Juni:   мΦрнпΦртфΣот ϵ  
 

Die Einnahmen aus dem bisherigen Haushaltsjahr 
können diese Ausgaben nicht mehr decken. Die fi-
nanziellen Mittel der Kasse sind aufgebraucht. Um 
die großen Rechnungsforderungen aus den Investi-
tionsvorhaben weiterhin begleichen zu können, ist 
eine Nachtragshaushaltssatzung erforderlich. Für 
den Nachtragshaushalt gelten gem. Art. 68 GO die 
gleichen Vorschriften, wie für die Aufstellung der 
Haushaltssatzung. Da es sich hierbei nicht um neue, 
nicht geplante Investitionen, handelt, wird vorge-
schlagen, die Kassenkreditermächtigungen gem. § 
5 der Haushaltssatzung anzupassen.  
 

Die Kassenkreditermächtigungen können gem. Art. 
73 GO bis zu einem Sechstel der Einnahmen aus 
dem Verwaltungshaushalt betragen. Der Verwal-
tungshaushalt der Marktes Flachslanden beläuft 
ǎƛŎƘ ŀǳŦ рΦтрлΦслл ϵΦ 5ƛŜ ƳŀȄƛƳŀƭ ƳǀƎƭƛŎƘŜ YŀǎǎŜƴπ
kreditermächtigung würde sich somit auf 
фруΦпооΣоо ϵ ōŜƭŀǳŦŜƴΦ 9ǎ ǿƛǊŘ ŜƳǇŦƻƘƭŜƴ ŘƛŜ Yas-
ǎŜƴƪǊŜŘƛǘŜǊƳŅŎƘǘƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ рллΦллл ϵ ŀǳŦ фрлΦллл 

ϵ Ȋǳ ŜǊƘǀƘŜƴΦ 5ƛŜǎŜǊ {ŎƘǊƛǘǘ ƛǎǘ ōŜǊŜƛǘǎ ƳǸƴŘƭƛŎƘ 
mit der Rechtsaufsicht abgesprochen. Eine Geneh-
migung wurde in Aussicht gestellt.  
 

Es wird angefragt wie hoch der Zinssatz bei dem 
Kassendarlehen ist. Der Zinssatz ist variabel. Die zu-
sätzlichen Zinskosten werden bei dem kurzen Zeit-
ǊŀǳƳ ŘŜǊ «ōŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŀǳŦ ŎŀΦ нлΦллл ϵ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘΦ 
Es wird weiterhin nach einer Liquiditätsplanung ge-
fragt, wie sich Einnahmen und Ausgaben in nächs-
ter Zeit verhalten. Die Verwaltung verweist auf den 
Haushaltsplan 2024. Es wird erläutert, dass die 
Kontoüberziehung spätestens zum Ende des Jahres 
ausgeglichen sein wird und der Kassenkredit zur 
kurzfristigen Finanzierung/Rechnungsbegleichung 
gebraucht wird. An der Einnahme- und Ausgabesi-
tuation hat sich nichts geändert.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden erlässt die Nachtragshaus-
haltssatzung wie dargestellt. Die Kassenkredite 
weǊŘŜƴ Ǿƻƴ рллΦллл ϵΣ ǳƳ прлΦллл ϵ ŀǳŦ фрлΦллл 
ϵ ŜǊƘǀƘǘΦ ²ŜƛǘŜǊŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƴƛŎƘǘ ōŜπ
schlossen, so dass der Haushaltsplan und die dazu-
gehörigen Anlagen unverändert bleiben.  
 

5. Bauleitplanung ς Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange ς Markt Lehrberg zum Bebauungs-
Ǉƭŀƴ α{ǸŘƭƛŎƘ ŘŜǎ {ǳƭȊōŀŎƘŜǎά ǳƴŘ млΦ &ƴŘŜǊǳƴƎ 
des Flächennutzungsplans  
 

Der Marktgemeinderat Lehrberg hat in seiner Sit-
zung am 18.11.2019 beschlossen, den Bebauungs-
Ǉƭŀƴ α{ǸŘƭƛŎƘ ŘŜǎ {ǳƭȊōŀŎƘŜǎά ƴŀŎƘ Ϡ мо ō .ŀǳD. 
aufzustellen. Auf Grund der aktuellen Rechtspre-
chung bezüglich des vereinfachten Verfahrens 
nach § 13 b BauGB hat der Marktgemeinderat Lehr-
berg nochmals am 13.05.2024 den Beschluss ge-
fasst, die Planung im Regelverfahren durchzufüh-
ren. Ebenfalls in gleicher Sitzung wurden die Durch-
führung der öffentlichen Auslegung und die Betei-
ligung der Träger öffentlicher Belange beschlossen. 
Die Auslegung des Bebauungsplans ist nun durch 
den Markt Lehrberg erfolgt, so dass der Markt 
Flachslanden zur Stellungnahme aufgefordert 
wurde.  
 

Konkret geht es um den Bau eines Wohngebiets im 
südlichen Teil des Ortes Gräfenbuch. Der Bebau-
ungsplan bietet die typischen Bestandteile eines 
Wohngebiets mit entsprechenden Bauflächen, 
Ausgleichsflächen und Regenrückhaltemaßnah-
men. Die überplante Fläche wird im Rahmen einer 
parallelen Flächennutzungsplanänderung als 
α²ƻƘƴōŀǳŦƭŅŎƘŜά ŀǳǎgewiesen. Aus Sicht der Ver-
waltung sind negative Auswirkungen durch den Be-
bauungsplan, auf die Interessen des Marktes 
Flachslanden nicht zu erwarten.  
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Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat nimmt die Aufstellung des 
.ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ α{ǸŘƭƛŎƘ ŘŜǎ {ǳƭȊōŀŎƘŜǎάΣ ǎƻǿƛŜ 
die 10. Änderung des Flächennutzungsplans zur 
Kenntnis und erhebt keine Einwände.  
 

6. Bauleitplanung ς Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange ς Gemeinde Rügland zum Bebau-
ǳƴƎǎǇƭŀƴ α{ŜŜŦŜƭŘ нά  
 

Der Gemeinderat Rügland hat in seiner Sitzung am 
мпΦмнΦнлнн ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΣ ŘŜƴ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ α{ŜŜπ
ŦŜƭŘ нά ƴŀŎƘ Ϡ мо ō .ŀǳD. ŀǳŦȊǳǎǘŜƭƭŜƴΦ !ǳŦ DǊǳƴŘ 
der aktuellen Rechtsprechung bezüglich des ver-
einfachten Verfahrens nach § 13 b BauGB hat der 
Gemeinderat Rügland nochmals am 15.05.2024 
den Beschluss gefasst, die Planung im Regelverfah-
ren durchzuführen. Ebenfalls in gleicher Sitzung 
wurden die Durchführung der öffentlichen Ausle-
gung und die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange beschlossen. Die Auslegung des Bebau-
ungsplans ist nun durch die Gemeinde Rügland er-
folgt, so dass der Markt Flachslanden zur Stellung-
nahme aufgefordert wurde.  
Konkret geht es um den Bau eines Wohngebiets im 
nord-westlichen Teil Rüglands. Der Bebauungsplan 
bietet die typischen Bestandteile eines Wohnge-
biets mit entsprechenden Bauflächen, Ausgleichs-
flächen und Regenrückhaltemaßnahmen. Eine Än-
derung des Flächennutzungsplans ist nicht erfor-
derlich, da die Fläche bereits als Bauland ausgewie-
sen ist. Aus Sicht der Verwaltung sind negative Aus-
wirkungen durch den Bebauungsplan, auf die Inte-
ressen des Marktes Flachslanden nicht zu erwar-
ten.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat nimmt die Aufstellung des 
.ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ α{ŜŜŦŜƭŘ нά ȊǳǊ YŜƴƴǘƴƛǎ ǳƴd er-
hebt keine Einwände.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Besuch der Stiftung Liebenau:  
 

Erster Bürgermeister Henninger berichtet vom Be-
such der Geschäftsleitung der Stiftung Liebenau am 
17.07.2024. Urlaubsbedingt übernahm 2. Bürger-
meisterin Nicole Guggenberger den Empfang der 
Geschäftsleitung. Die Stiftung Liebenau bedankte 
sich für die schöne Veranstaltung und war sichtlich 
zufrieden mit dem Fortgang der Bauarbeiten am 
Haus der Pflege.  
 

Es wird nochmals darüber informiert, dass am 
25.07.2024 die Bürgerinformation über die Beteili-
gung am Solarpark Flachslanden in der Mehrzweck-
halle stattfindet.  
 

Am 31.07.2024 ist eine Sondersitzung des Marktge-
ƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α¢ƛŜŦōŀǳ ς Ausbau der 
Gehsteige an der südlichen Ansbacher Straße und 
.ŀŘ ²ƛƴŘǎƘŜƛƳŜǊ {ǘǊŀǖŜά ƎŜǇƭant. Insbesondere 
gibt es seitens des Staatlichen Bauamtes noch Klä-
rungsbedarf, was die Straßenbreite in einigen Be-
reichen angeht.  
 

Die Kirchweihsitzung findet am 06.08.2024 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Rose statt. Es ist der übliche 
Ablauf vorgesehen. Einen offiziellen Teil gibt es bis-
lang noch nicht.  
 

Aus dem Marktgemeinderat gibt es eine Anfrage 
zum Mammutbaum am Jugendheim in Virnsberg. 
Dieser sei in einem schlechten Zustand und müsste 
untersucht werden. Es wird berichtet, dass der 
Baum der Kirchengemeinde Virnsberg gehört und 
diese sich bereits um den Baum kümmert.  

 
 

Gemeinderatssitzung vom 27.08.2024 ς 
öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Erster Bürgermeister Henninger stellt fest, 
dass die Mehrheit der Mitglieder anwesend und 
stimmberechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Vorsitzende erklärt die Sitzung für 
eröffnet. Die Berichterstattung erfolgt grundsätz-
lich durch den Vorsitzenden, sollte in der Nieder-
schrift kein anderer oder zusätzlicher Berichterstat-
ter benannt sein.  
 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
23.07.2024 ς öffentlicher Teil  
 
Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 23.07.2024 ς öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Ein-
wände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 23.07.2024 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

3. Baupläne 
 

3.1 Bauvorhaben Cuceli ς Errichtung einer Terrassen-
überdachung; Kettenhöfstetten  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
ner Terrassenüberdachung an einem bestehen-
den Haus. Das Bauvorhaben befindet sich im Orts-
teil Kettenhöfstetten im Innenbereich (§ 34 
BauGB). Die umliegende Bebauung ist typisch für 
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ein Dorfgebiet nach § 5 BauNVO. In einem Dorfge-
biet ist eine Terrassenüberdachung zulässig, so 
dass planungsrechtlich keine Einwände gegen das 
Bauvorhaben bestehen. Die Nachbarunterschrif-
ten sind auf den Bauunterlagen vollständig vor-
handen. Die Abstandsflächen werden alle einge-
halten. Die Erschließung ist gesichert.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Errichtung einer Terrassenüberdachung in 
Kettenhöfstetten das gemeindliche Einverneh-
men.  
 

3.2 Bauvorhaben Hornig ς Errichtung eines Mehrfa-
milienhauses; Wolfsgruben II  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt die Errichtung ei-
nes Mehrfamilienhauses im Baugebiet Wolfsgru-
ben II in Flachslanden. Die Bauherrschaft hat für 
das Bauvorhaben Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans Wolfsgruben II bean-
tragt. Die Befreiung betrifft die maximale Trauf-
höhe. Der Antragsteller ist der Meinung, dass die 
im Bebauungsplan vorgegebene Traufhöhe 5,50 m 
beträgt. Die geplante Traufhöhe beträgt 9,25 m. 
Das würde eine Überschreitung der Traufhöhe von 
3,75 m im Vergleich zu der im Bebauungsplan 
max. zulässigen Traufhöhe bedeuten. Als Begrün-
dung wird angegeben, dass auf dem Grundstück 
die Bebauung mit drei Vollgeschossen und einem 
Satteldach zulässig ist. Die Bebauung mit drei Voll-
geschossen unter Einhaltung der Traufhöhe wäre 
nur mit einem sehr steilen Satteldach möglich, 
welches keine vollwertige Wohnnutzung im obers-
ten Geschoss zulassen würde. Dies wäre auch un-
ter Beachtung der umliegenden Bebauung unver-
hältnismäßig.  
 

Die Verwaltung ist der Meinung, dass im Bereich 
der Mehrfamilienhäuser mit erlaubten drei Vollge-
schossen eine Traufhöhe = Wandhöhe von 10,50 
m vorgeschrieben. ist. Damit wäre keine Befreiung 
nötig und das Bauvorhaben wäre sogar im Rah-
men einer Genehmigungsfreistellung möglich. Al-
lerdings ist eine Genehmigungsfreistellung nicht 
beantragt und soll nach Rücksprache auch nicht 
beantragt werden.  
 

Die Nachbarunterschriften sind nach Angabe auf 
den Bauunterlagen vollständig vorhanden. Die Ab-
standsflächen werden alle eingehalten. Es wird 
darauf hingewiesen, dass auf dem Grundstück be-
reits eine Abstandsflächenübernahme vom Nach-
bargrundstück vorhanden ist. Dies beeinflusst das 
Bauvorhaben aber nicht und dient lediglich der In-
formation. Die Erschließung ist gesichert.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Errichtung eines Mehrfamilienhauses im Bau-
gebiet Wolfsgruben II das gemeindliche Einver-
nehmen.   
 

Falls auch das Landratsamt der Meinung sein 
sollte, dass die beantragte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der 
Traufhöhe notwendig sein sollte, wird diese er-
teilt.  
 

Marktgemeinderat Kraheberger nimmt an der Ab-
stimmung nicht teil.  
 

3.3 Bauvorhaben König ς Anbau an das bestehende 
Wohnhaus und Neubau eines Carports; Pfarr-
straße  
 

Die Bauherrin beabsichtigt, auf dem Grundstück 
Pfarrstraße 7 (Flur Nr. 16) im Ortskern Flachslan-
den eine bestehende Garage mit Schuppen abzu-
brechen und einen neuen Carport mit Abstellraum 
an gleicher Stelle zu errichten. Ebenfalls wird be-
absichtigt, den an das Wohnhaus anschließenden 
Stall abzubrechen und einen kleinen Anbau herzu-
stellen. Durch die Baumaßnahmen soll v.a. be-
zweckt werden, die Bebauung auf dem Grund-
stück aufzulockern und für eine bessere Belich-
tung und Belüftung zu sorgen.   
 

Durch die Neuerrichtung des Carports auf der 
Grundstücksgrenze entstehen Abstands-flächen, 
welche auf die Nachbargrundstücke und deren Be-
standsgebäude fallen (Flur Nr. 14, 16/1 und 18). 
Hiervon wird eine Abweichung beantragt. Bezüg-
lich der beantragten Abweichung erfolgte bereits 
eine Abstimmung mit dem Landratsamt. Aufgrund 
der ortsgleichen Grenzbebauung haben die bean-
tragten Gebäude keine negativen Einschränkun-
gen für die angrenzenden Grundstücke. Ebenfalls 
verbessert sich durch die neueren Baumateriea-
lien der Brandschutz und die Optik des Baukör-
pers.   
 

Das Bauvorhaben befindet sich im Ortskern 
Flachslanden im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
umliegende Bebauung ist typisch für ein Dorfge-
biet nach § 5 BauNVO. In einem Dorfgebiet sind 
die geplanten Baumaßnahmen zulässig, so dass 
planungsrechtlich keine Einwände gegen das Bau-
vorhaben bestehen. Die Nachbarunterschriften 
sind auf den Bauunterlagen vollständig vorhan-
den, die Erschließung ist gesichert.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt für das Bauvorha-
ben Anbau an das bestehende Wohnhaus und 
Neubau eines Carports auf dem Anwesen Pfarr-
straße 7 das gemeindliche Einvernehmen.   
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4. Finanzangelegenheiten ς Erlass einer weiteren 
Nachtragshaushaltssatzung zur Deckung der lau-
fenden Rechnungen gem. Art. 68 GO; Anpassung 
der Kassenkreditermächtigung gem. § 5 der Haus-
haltssatzung i.V.m. Art. 73 Abs. 2 GO  
 

Der Markt Flachslanden hat am 23.04.2024 die 
Haushaltssatzung mit Anlagen beschlossen. Die 
Haushaltssatzung ist durch die Aufsichtsbehörde 
genehmigt und durch die Veröffentlichung im 
Amtsblatt rechtskräftig. In der Sitzung am 
23.07.2024 wurde bereits ein Nachtragshaushalt 
zur Erhöhung der Kassenkreditermächtigungen be-
schlossen. Die Kassenkreditermächtigung wurde 
Ǿƻƴ рллΦллл ϵ ŀǳŦ фрлΦллл ϵ ŀƴƎŜƘƻōŜƴΦ 5ƛŜǎ Ŝƴǘπ
spricht ungefähr einem Sechstel des Verwaltungs-
haushalts und ist somit durch die Vorschrift des Art. 
73 Abs. 2 GO gedeckt.  
 

Nach Begleichung der offenen Rechnungen wurde 
eine genauere Kalkulation der noch zu erwarten-
den Einnahmen und Ausgaben für das restliche 
Jahr vorgenommen. Die Übersicht wurde mit der 
Sitzungseinladung ausgehändigt. Es wurde festge-
stellt, dass die finanziellen Mittel, trotz des Nach-
tragshaushalts, nicht zur Deckung der zu erwarten-
den Rechnungen ausreichen. Die Ausgaben sind 
zwar planmäßig im Haushalt enthalten, die zur De-
ckung erforderlichen Einnahmen werden jedoch 
erst gegen Jahresende erwartet. So wird es voraus-
sichtlich spätestens Ende September/Anfang Okto-
ber erneut zu einer Unterdeckung der laufenden 
Forderungen und einer Überschreitung der Kassen-
kreditlinie kommen. Um die großen Rechnungsfor-
derungen aus den Investitionsvorhaben weiterhin 
begleichen zu können ist eine erneute Nachtrags-
haushaltssatzung erforderlich.  
 

Für den Nachtragshaushalt gelten gem. Art. 68 GO 
die gleichen Vorschriften, wie für die Aufstellung 
der Haushaltssatzung. Da es sich hierbei nicht um 
neue, nicht geplante Investitionen, handelt, wird 
vorgeschlagen, die Kassenkreditermächtigungen 
gem. § 5 der Haushaltssatzung weiter anzupassen. 
Die Kassenkreditermächtigungen können gem. Art. 
73 GO bis zu einem Sechstel der Einnahmen aus 
dem Verwaltungshaushalt betragen. Hiervon wird 
der Markt Flachslanden, nach Rücksprache mit der 
Rechtsaufsicht, eine Ausnahme machen, da es sich 
aktuell um eine außergewöhnliche und vorüberge-
hende Situation handelt.   
 

Der Verwaltungshaushalt des Marktes Flachslan-
ŘŜƴ ōŜƭŅǳŦǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ рΦтрлΦслл ϵΦ 5ƛŜ ƳŀȄƛƳŀƭ ƳǀƎπ
liche Kassenkreditermächtigung würde sich somit 
ŀǳŦ фруΦпооΣоо ϵ ōŜƭŀǳŦŜƴΦ ¦ƴŀōƘŅƴƎƛƎ ŘŀǾƻƴ ǿƛǊŘ 
unter Ausnahme des Art. 73 Abs. 2 GO empfohlen, 
die KasseƴƪǊŜŘƛǘŜǊƳŅŎƘǘƛƎǳƴƎ ŀǳŦ нΦнллΦллл ϵ Ȋǳ 

erhöhen. Dieser Schritt ist bereits mit der Rechts-
aufsicht abgestimmt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erlässt die Nachtragshaus-
haltssatzung wie dargestellt. Die Kassenkrediter-
mächtigung wird auf 2.200Φллл ϵ ŜǊƘǀƘǘΦ ²ŜƛǘŜǊŜ 
Änderungen werden nicht beschlossen, so dass der 
Haushaltsplan und die dazugehörigen Anlagen un-
verändert bleiben.  

 

5. Breitbandausbau ς Förderaufruf 2024; Förder-
aufruf zur Gigabit-RL 2.0 ς Erschließung der übri-
gen Haushalte mit Glasfaseranschlüssen; Angebot 
der Breitbandberatung  
 

Die Bundesregierung hat eine neue Gigabitrichtli-
nie (Gigabit-RL 2.0) veröffentlicht wonach alle rest-
lichen Haushalte, die bislang noch über keinen An-
schluss an das Glasfasernetz verfügen, an ein sol-
ches angeschlossen werden können. Die An-
schlüsse können unabhängig der bisherigen Inter-
netverbindung beantragt werden.  
 

Im Gemeindegebiet würde das hauptsächlich den 
Ortskern Flachslanden betreffen. Hier ist bereits 
eine schnelle Verbindung vorhanden (100 Mbit +), 
so dass ein geförderter Anschluss mit Glasfaser bis-
her nicht möglich war. Dies könnte nun über die Gi-
gabit-RL 2.0 umgesetzt werden.  
 

Das Verfahren entspricht den bisherigen Verfahren 
des Glasfaserausbaus. Es würde eine Markterkun-
dung und eine Interessensabfrage erfolgen, mit an-
schließender Ausschreibung und Vergabe an den 
Bietenden mit dem besten Angebot. Da das Verfah-
ren sehr aufwändig ist, hat der Markt Flachslanden 
bisher die Breitbandberatung Bayern GmbH mit 
der Umsetzung beauftragt. Es liegt nun ein Ange-
bot für die Umsetzung der GigabitRl-2.0 vor. Das 
Angebot umfasst die Antragsstellung, den Förder-
antrag und die Durchführung der Markterkundung 
bis zum Vertragsschluss. Die Kosten belaufen sich 
ŀǳŦ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ моΦтлуΣул ϵΦ  
 

Das Verfahren müsste diesen Herbst angestoßen 
werden, um den Förderzeitraum in 2025 zu schaf-
fen. Der Förderantrag würde dann zum 30.09.2025 
gestellt werden. Die Förderquote beträgt wie üb-
lich 90 % der Kosten. Die Kosten für die Beratung 
werden ebenfalls zu 90 % übernommen, so dass 
der aŀǊƪǘ CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴ ƴƻŎƘ мΦотлΣуу ϵ ǸōŜǊƴŜƘπ
men müsste. Es müsste ein Beschluss gefasst wer-
den, ob der Markt Flachslanden überhaupt an dem 
Verfahren teilnimmt und das Angebot der Breit-
bandberatung Bayern GmbH annimmt.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden nimmt am Förderaufruf für 
die Gigabitrichtlinie 2.0 (GigabitRL-2.0) teil. Die 
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Breitbandberatung Bayern GmbH wird beauftragt 
das Förderverfahren einzuleiten und entsprechend 
dem Angebot vom 04.06.24 das Verfahren durch-
zuführen.  

 

6. Neue Energie Markt Flachslanden UG ς Bericht 
über den Fortgang der Errichtung des Solarparks 
Flachslanden  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Stephan Schroth 
(Neue Energie Markt Flachslanden UG)  
 

Bürgermeister Henninger und Geschäftsführer Ste-
phan Schroth berichten vom Fortgang der Arbeiten 
am Solarpark Flachslanden. Es werden auch Bilder 
und kurze Videosequenzen vom aktuellen Stand 
der Bauarbeiten gezeigt. Der Baumaßnahme geht 
planmäßig voran. Der Solarpark in Kettenhöfstet-
ten ist bereits zu ca. einem Drittel belegt. In dieser 
Woche beginnen auch die Arbeiten zur Verlegung 
der Einspeiseleitung vom Solarpark Rangenmühle 
über den Solarpark Kettenhöfstetten zum neuen 
Umspannwerk Buch bei Trautskirchen. Insgesamt 
beträgt die Länge der Einspeiseleitung ca. 13 km. In 
ca. zwei Wochen werden auch die Arbeiten am So-
larpark Rangenmühle beginnen.  
 

Die Finanzierung konnte mittlerweile abgeschlos-
sen werden. Die Darlehensverträge mit der finan-
zierenden Bank wurden am 13.08.2024 unterzeich-
net und die Bürgerbeteiligung konnte am 
18.08.2024 ebenfalls schon abgeschlossen werden. 
Bis zum 15.08. hatten Bürgerinnen und Bürger des 
Marktes Flachslanden und Unterstützer des Pro-
jekts ein exklusives Zeichnungsrecht. Insgesamt ha-
ben sich 146 Bürgerinnen und Bürger beteiligt, da-
von rund 80 % aus der Gemeinde. Knapp die Hälfte 
ƘŀōŜƴ {ǳƳƳŜƴ ȊǿƛǎŎƘŜƴ нрл ϵ ǳƴŘ рΦллл ϵ ƎŜπ
zeichnet, die durchschnittliche Zeichnungssumme 
ƭƛŜƎǘ ōŜƛ млΦнтп ϵΦ 5ŀƳƛǘ ƘŀƴŘŜƭǘ Ŝǎ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ƘƛŜǊΣ 
wie beim NorA-Bürgerwindpark Birkenfels, um ein 
echtes Bürger- und Gemeindeprojekt mit Vorbild-
charakter. Bürgermeister Henninger erwartet sich 
durch den Solarpark Flachslanden nicht nur einen 
großen Beitrag zur Energiewende, sondern über 
die Laufzeit auch einen großen wirtschaftlichen Ge-
winn für die beteiligten Bürgerinnen und Bürger 
und die Gemeinde.  

 

7. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

NorA-Regionalmarkt am 15.09. von 11.00 Uhr bis 
17.00 Uhr am Marktplatz  
 

Der diesjährige NorA-Regionalmarkt findet am 
Sonntag, 15.09. von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr am 
Marktplatz in Flachslanden statt. Letzte Einzelhei-
ten werden in der NorA-Sitzung am 28.08. bespro-
chen.  
 

Streuobstwanderweg in Virnsberg  
 

Marktgemeinderat Dr. Lamers berichtet von der 
Idee des Obst- und Gartenbauvereins Virnsberg, ei-
nen Streuobstwanderweg in Virnsberg anzulegen. 
Es gibt dazu bereits eine Präsentation, die dem 
Marktgemeinderat vorgestellt werden kann. Dazu 
soll auch der Naturpark Frankenhöhe mit einbezo-
gen werden.  
 

 

EXTRA Jugend 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

35. Ferienprogramm 2024 
 

des Marktes Flachslanden 
 

Impressionen zum Ferienspaßprogramm: 
 

Das Wildmobil des Bayerischen 

Jagdverbandes kommt 
 

αWŀƎŘ ŜǊƭŜōŜƴ ǳƴŘ ōŜƎǊŜƛŦŜƴά - Ferienspaß mit den Jä-
gern vom Bayerischen Jagdverband 
 

Flachslanden ς Die Hegegemeinschaft Flachslanden ist 
ein von der Unteren Jagdbehörde organisierter Zu-
sammenschluss der örtlichen Jagdreviere. Schon tradi-
tionell wurde auch wieder in diesem Jahr ein eigenes 
Programm zur Umweltbildung für Kinder, ganz auf das 
Thema Jagd ausgearbeitet. 
18 Kinder hatten sich dazu angemeldet. Stlv. Hegering-
leiter Simon Deffner begrüßte zusammen mit weite-
ren Jägerinnen und Jägern sowie verschiedenen Jagd-
hunden die Eltern und Kinder am Flugplatz in Neustet-
ten.  
 

 
 

Bogenschießen auf die neue Bockscheibe 
 

5ŜǊ ¢ŀƎ ǎǘŀǊǘŜǘŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ αtƛǊǎŎƘά ŘǳǊŎƘ Řŀǎ 
Jagdrevier. Dabei hatten die Jäger verschiedene Prä-
parate von Wildtieren in deren jeweiligen Lebensräu-
men aufgebaut. Die Kinder, ausgerüstet mit Fernglä-
sern, durften die Tiere suchen. Dabei stellten diese 
fest, dass die Tiere, auch wenn man schon nahe dran 
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war, gar nicht so leicht zu erkennen waren. Ob Fasan 
oder Bussard - viele Tiere wurden erst mit Hilfe der Jä-
ger entdeckt. Dabei erklärten die Jägerinnen und Jäger 
den Kindern auch, dass der Jäger eine große Verant-
wortung gegenüber den Geschöpfen der Natur hat. 
Außerdem sei das Schießen nicht die alleinige Aufgabe 
des Jägers, sondern eine nachhaltige Bestands- und 
Artenpflege im Einklang mit den Interessen aller Na-
turnutzer in seiner Verantwortung liegt. 
 

Endstation der Revierwanderung war eine Maschinen-
halle im Wald an der das weitere Programm des Tages 
ǎǘŀǘǘŦŀƴŘΦ Lƴ ƪƭŜƛƴŜƴ DǊǳǇǇŜƴ ŘǳǊŦǘŜƴ ŘƛŜ αWǳƴƎƧŅƎŜǊά 
dann unter Sicherung der ehrenamtlichen Jäger einen 
niedrigen Hochsitz besteigen und von dort mit dem 
Saugnapfbogen ihre Schießfertigkeiten auf eine le-
bensgroße Rehbockscheibe beweisen.  
 

 
 

Immer wieder ein Highlight ς Das Ansbacher Wildmobil vom Bayerischen 
Jagdverband 
 

Dort stand auch das Wildmobil der Jägervereinigung 
Ansbach. Ein speziell für die Umweltbildung ausgerüs-
teter PKW Anhänger mit unzähligen Präparaten der 
heimischen Tierwelt. Die Kinder konnten Fragen stel-
len und die Tiere wurden erklärt. Verschiedene Felle 
waren ausgelegt und die Kinder durften die Unter-
schiede z. B. von einem Wildschweinfell und einem Bi-
berpelz ertasten. 
 

Die Jagdpächter Dieter Reif und Andy Pirsch hatte Ihre 
Wärmebild Drohne mitgebracht und zeigten den Kin-
dern, wie die Jäger vom BJV im hohen Gras abgelegte 
Rehkitze vor der Wiesenmahd suchen und so vor dem 
Kreiselmähwerk retten.  
 

Eine der interessanten Stationen war sicherlich die 
Vorführung der Jagdhunde bei Ihrer Arbeit. Andy 
Pirsch zeigte den Kindern wie wichtig Gehorsam für ei-
nen Hund ist und welche Leistung ein Hund mit der 
Nase bei der Nachsuche erbringt. 
 

Zum Abschluss des Tages durfte sich jedes Kind noch 
ŜƛƴŜ α9ƛƴƎŜȊǿƛŎƪǘŜά .ǊŀǘǿǳǊǎǘ Ƴƛǘ ŀǳŦ ŘŜƴ bŀchhau-
seweg nehmen, die frisch von der Metzgerei Sand ge-
grillt wurden. 
 
 
 

Rund um`s Schützenhaus  

Lernt den Schießsport kennen  
 

Der Schützenverein 1872 Flachslanden war der dies-
jährige Ausrichter der Ferienspaßaktion. Die Kinder 
konnten die verschiedenen Disziplinen kennenlernen 
und natürlich auch ausprobieren. Zum Beispiel das 
Schießen mit dem Luft- und Lichtgewehr, der Lichtpis-
tole und das Schießen mit dem Blasrohr. Auch der 
Spaß auf Röhrchen und Sternchen zu schießen kam 
nicht zu kurz. 
 

 
 

Besonderen Dank an Matthias Lederer und seine Hel-
fer. 
 

Holzvogelhaus bauen mit  

Ulrich Meßlinger  
 

Auch in diesem Jahr bot der Schulförderverein das Vo-
gelhausbauen im Ferienprogramm Flachslanden an. 
Vogelgezwitscher gab es im Werkraum der Grund-
schule Flachslanden nicht, aber viele Bilder und Infor-
mationen über die heimische Vogelwelt. Uli Messlin-
ger hat sich wieder viel Mühe mit unseren Grundschü-
lern gegeben. Die Kinder wurden Schritt für Schritt an-
geleitet und so entstanden tolle große Starenkästen, 
von der Lebenshilfe in Ansbach vorbeireitet, für un-
sere Natur. Den Umgang mit der Bohrmaschine hatten 
die 11 Kinder schnell gelernt, so dass in 90min das 
Werk vollbracht war und jedes Kind stolz das neue Vo-
gel zu Hause präsentieren konnte. Nun hoffen wir, 
vom Förderverein, dass die Domizile einen geeigneten 
Platz finden und sich die Erbauer über regen Betrieb 
im Haus erfreuen können. 
 

 
 

Herzlichen Dank auch wieder an die Gemeinde Flachs-
landen, die die Materialkosten übernommen hat. 
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Die 32. Jugendkulturtage finden heuer vom 16. Okto-
ber bis 03. November statt. Am Mittwoch, 23. Okto-
ber findet folgende Veranstaltung an unserer Schule 
statt: 
 

HOKUS-POKUS 
Zauberkunst des Pierre Breno 
 

Pierre Breno bietet ein breitgefächertes Angebot, indi-
viduell auf Veranstaltungen abgestimmt. Zu den Kern-
aktivitäten zählen hauptsächlich Shows in Sprache und 
Integration seines Publikums in seinen Shows. 
 
 

Schulnachrichten 

 

Der erste Schultag im Schul-
jahr 2024/25  
 

Am Dienstag, den 10.09.2024 war es 
endlich wieder soweit: Das neue 
Schuljahr hat angefangen! 
 

ср αŀƭǘŜ IŀǎŜƴά ǳƴŘ Ŝƛƴ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜǎ ¢ŜŀƳ ǘǊŀŦŜƴ ǎƛŎƘ 
gleich in der Früh zur Begrüßung und zum gemeinsa-
men Kennenlernen in der Aula. 
 

Unsere Schulkinder werden in den Jahrgangsstufen 
1/2 von Frau Vogel und Frau Schleußinger unterrich-
tet. Die Klassen 3 und 4 unterrichten Frau Pfundt-
Migliore und Frau Meinert. 
 

23 aufgeregte Erstklässler/innen machten sich später 
gemeinsam mit ihrer Familie auf den Weg in die St. 
Laurentius Kirche, um dort zusammen mit den Kindern 
der Jahrgangsstufe 2 den Schuljahresbeginn mit schö-
nen Liedern, einer Predigt und guten Wünschen zu fei-
ern.  
 

 
 

Im Anschluss wurden die Erstklässler mit ihren Eltern 
in der Aula der Schule herzlich von der ganzen Schul-
familie und Vertreterinnen unseres Schulförderver-
eins willkommen geheißen.  
 

Nach einem kurzen Grußwort folgte ein fröhliches Be-
grüßungslied der Kinder aus den Jahrgangsstufen 2 bis 
4. 
 

 
 

Schließlich kam für unsere Schulanfänger/innen der 
wohl spannendste Teil des Tages: sie durften ihre erste 
Schulstunde im Klassenzimmer erleben!  
 

Die Erwachsenen stärkten sich derweil mit Fingerfood, 
Kaffee und Kuchen, hatten Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Bestellung von Schulkleidung. 
 

Ein rundum gelungener Schulstart für Groß und Klein! 
Das gesamte Team der Grundschule wünscht allen 88 
Kindern der Grundschule Flachslanden ein erfolgrei-
ches, interessantes Schuljahr und freut sich auf viele 
ideenreiche gemeinsame Aktionen. 
 

Tanja Schleußinger im Namen des gesamten Teams 
der GS Flachslanden 
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Wir sagen DANKE!   
Die Eisaktion war eine tolle Idee und es hat uns 
trotz Regenwetter sehr geschmeckt! 
 

Tanja Schleußinger im Namen des gesamten Teams 
der GS Flachslanden 
 
 

NorA-Nachrichten 
 

4. NorA Regionalmarkt in Flachslanden ς 
und plötzlich kam die Sonne raus! 
 

Aus allen fünf Gemeinden der Kommunalen Allianz 
NorA hatten sich am Sonntag dem 15.09.2024 Händ-
ler, Kunsthandwerker und Aussteller auf den Weg 
nach Flachslanden gemacht, um ihr Handwerk, sowie 
regionale Produkte, Erzeugnisse und Waren anzubie-
ten.  
 

 
 

Von Dekorationsartikel, über Floristik bis zu Schreiner-
arbeiten, Schmuck und regional erzeugten Lebensmit-
tel erstreckte sich das vielfältige Angebot. Hier konn-
ten wirklich alle fündig werden und sich mit Artikeln 
für sich oder seine Liebsten eindecken. So tummelten 
sich schon bald nach der Eröffnung des Marktes zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, um durch die 
Stände der Aussteller zu schlendern und sich von der 
Freiwilligen Feuerwehr mit Getränken und Gegrilltem 
oder von regionalen Anbietern und Vereinen mit Kaf-
fee, Kuchen und allerlei süßen Köstlichkeiten versor-
gen zu lassen. Der Kindergartenförderverein hatte ein 
tolles Kinderprogramm auf die Beine gestellt und so 
konnte man bald viele strahlende und bunte Kinderge-
sichter sehen, die sich beim Kinderschminken mit far-
benfrohen Motiven bemalen ließen. 
 

 
 

In der Früh hatte man spontan beim Aufbauen, ange-
sichts der einstelligen Temperaturen, noch Glühwein 
und Punsch organisiert. Allerdings setzte sich pünkt-
lich zur Mittagszeit die Sonne durch und es wurde ein 
sehr angenehmer Spätsommertag. Die Biertischgarni-
turen am Marktplatz waren innerhalb kürzester Zeit 
gut besetzt. 
 

 
 

Die Anwesenden kamen aber nicht nur in kulinarischer 
und kunsthandwerklicher Hinsicht auf Ihre Kosten, 
sondern es gab auch ein vielfältiges kulturelles Pro-
gramm. Der Heimatverein Flachslanden hat die Räum-
lichkeiten des Heimat- und Postmuseums geöffnet 
und präsentierte verschiedene Ausstellungen und in-
teressante Exponate. Die beschwingten Lieder der 
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Virnsberger Blaskapelle trugen ebenso zur guten Stim-
mung bei, sowie der Auftritt der Volkstanzkinder aus 
Flachslanden. Hier stellten schon die Kleinsten ihr tän-
zerisches Talent zu den Klängen der Musikanten unter 
Beweis.  
 

 
 

Am Ende des Marktes spiegelte sich in den zufriede-
nen Gesichtern von Gästen, Händlern und den betei-
ligten Vereinsmitgliedern, der Erfolg und die vielen tol-
len Eindrücke dieser Veranstaltung wider. Wir bedan-
ken uns bei allen Mitwirkenden für den gelungenen 
Regionalmarkt und freuen uns schon auf den 5.Regio-
nalmarkt am 14.09.2025 in Lehrberg. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren 
 

Der Markt Flachslanden gra-
tuliert im Oktober 2024:  
 

Zum 97. Geburtstag 

¶ Peter Klein, Am Weiherholz 10 
 

Zum 93. Geburtstag 

¶ Lieselotte Reuter, Wiesenstraße 12 
 

Zum 92. Geburtstag 

¶ Hedwig Volkert, Sonnenseestraße 2 
 

Zum 90. Geburtstag 

¶ Anneliese Selau, Neustetter Straße 27 
 

Zum 85. Geburtstag 

¶ Luise Henninger, Kettenhöfstetten 1 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburten 
Ellaria Sand, Sondernohe 20 
 

Eheschließungen 
Nataliya Sevay und Roland Todaro, Friedrich-Güll-
Straße 28 
 

Sterbefälle 
Ladislaus Pollak, Rosenbacher Straße 25 
Ingeborg Zucker, Nelkenweg 11 
Johann Neumeier, Rosenbach 8 
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Kirchliche Nachrichten 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
Oktober 2024 

 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Montag von 8.30 ς 12.30 Uhr, 
Mittwoch von 8.30 ς 12.30 Uhr 
 

Freitag, 04. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 06. September, 19.Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr GoDi anders mit Pfarrer i. R. Norbert Küfeldt 
und Team 
Donnerstag, 10. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 11. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 13. September, 20.Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Donnerstag, 17. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 18. Oktober  
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 20. September, 21.Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
KV-WAHL 
Donnerstag, 24. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus, 
¢ƘŜƳŀΥ α{ŎƘƻŎƪŀƴǊǳŦŜ ǳƴŘ 9ƴƪŜƭǘǊƛŎƪ ς Kriminalität 
ȊǳƳ bŀŎƘǘŜƛƭ Ǿƻƴ {ŜƴƛƻǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ {ŜƴƛƻǊŜƴΦά aƛǘ 5ƛŜπ
ter Engelhardt aus Neustadt an der Aisch 
Freitag, 25. Oktober  
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 27. Oktober, 22.Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektoren Hans Heubeck und 
Hans Sichermann 

Das Pfarramt hat neue Öffnungszeiten! 
Frau Barbara Fleischmann ist Montag und Mittwoch  

von 8.30 bis 12.30 Uhr im Büro. 
 

Urlaub Frau Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik  
03.10. bis 04.10.2024 

Vertretung Pfarrer Max Schnurrenberger, Rügland,  
Tel. 0160-5744546 

 

Unsere Kirche bleibt auch weiterhin täglich von  
9 ς 16 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 

Samstag, 19. Oktober 2024, 16 Uhr 
St. Laurentius Flachslanden 

 

Orgelkonzert für Kinder 
Die Konferenz der Tiere 

Nach einem Buch von Erich Kästner 
Musik von Christiane Michel-Ostertun 

 

Ulrike Walch, Orgel 
Claudia Kucharski, Erzählerin 

 

Eintritt frei 
 

 
 

Infos zur KV-Wahl 
 

Ihre Wahlunterlagen haben Sie schon erhalten. Sie 
können zuhause wählen und die Unterlagen in den 
Briefkasten des Pfarramtes werfen, zurückschicken o-
der am Wahltag zu den Öffnungszeiten, mit Ihren Un-
terlagen vor Ort wählen. Zu wählen sind sechs Perso-
nen. 
Wahllokal: Gemeindehaus Flachslanden, Ansbacher 
Str. 3 
Öffnungszeiten: 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 
17.00 Uhr  
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Kirchliche Nachrichten 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2024 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr ς 17:00 Uhr 
 

Donnerstag, 03. Oktober 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranzandacht   
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier  
Samstag, 05. Oktober 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse - Erntedank  
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 06. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas (Haussammlung 30.09. - 
06.10.) 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier - Erntedank 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier Festgottesdienst 
zum Erntedank mit dem Kinderchor St. Ludwig und 
Christkönig  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Mitbringfest im 
Anschluss  
18:00 Uhr UA Rosenkranz   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Mittwoch, 09 Oktober 
18:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier  
Donnerstag, 10. Oktober 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranzandacht   
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier   
Freitag, 11. Oktober 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier  
Sonntag, 13. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:00 Uhr VI Eucharistiefeier zur Kirchweih   
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  
18:00 Uhr SO Rosenkranz   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
Dienstag, 15. Oktober 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier   
Mittwoch, 16. Oktober 
18:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier  

Donnerstag, 17. Oktober 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranzandacht   
Samstag, 19. Oktober 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 20. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
09:00 Uhr SO Eucharistiefeier  
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   
17:00 Uhr AN-SL Konzert und Vortrag Chormusik des 
18. und 19. Jahrhundert  
18:00 Uhr VI Rosenkranz   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
Mittwoch, 23. Oktober 
18:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier 
19:00 Uhr AN-SL Konzert und Vortrag Orgelmusik des 
18. und 19. Jahrhundert  
Donnerstag, 24. Oktober 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranzandacht   
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier   
Freitag, 25. Oktober 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
Samstag, 26. Oktober 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse  
Sonntag, 27. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier   
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   
18:00 Uhr NE Rosenkranz   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Freitag, 01. November Allerheiligen 
10:00 Uhr SO Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
10:00 Uhr VI Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
14:30 Uhr NE Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 Uhr Rügland-FH Feierliche Andacht mit Gräber-
segnung 
15:30 Uhr UA Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 Uhr Obernz.-FH Feierliche Andacht mit Gräber-
segnung 
17:00 Uhr Flachs. FH Feierliche Andacht mit Gräber-
segnung 
Samstag, 02. November Allerseelen 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-SL Requiem für dir Verstorbenen des 
Jahres  
19:00 Uhr AN-CK Allerseelenmesse für die Verstorbe-
nen des Jahres  
Sonntag, 03. November 31. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr UA Eucharistiefeier   
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier 
 

.ƛǎ ȊǳƳ 5ǊǳŎƪ ŘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘƻǊŘƴǳƴƎ ƪŀƴƴ Ŝǎ ƴƻŎƘ 
Ȋǳ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ƪƻƳƳŜƴΦ .ƛǘǘŜ ōŜŀŎƘǘŜƴ {ƛŜ ŘŀƘŜǊ ŘƛŜ 
DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘƻǊŘƴǳƴƎΣ ŘƛŜ ǊŜŎƘǘȊŜƛǘƛƎ ƛƴ ŀƭƭ ǳƴǎŜǊŜƴ 
YƛǊŎƘŜƴ ŀǳǎƭƛŜƎǘΦ !ǳǖŜǊŘŜƳ ǿƛǊŘ ŘƛŜ DƻǘǘŜǎ-
ŘƛŜƴǎǘƻǊŘƴǳƴƎ ŀǳŎƘ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜ IƻƳŜǇŀƎŜ ŜƛƴƎŜŦǸƎǘΦ 
www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsnachrichten 
 

Jagdgenossenschaft Flachslanden 
Einladung zum Rehessen 2024 

 

Jagdpächter Andreas Ströhlein, Flachslanden Süd und 
Jagdpächter Harry Reichel, Flachslanden Nord, laden 
die Jagdgenossen  
 

am Donnerstag, 07. November 2024 um 19 Uhr  
zum jährlichen Jagdessen ins Gasthaus Eisenbahn  

in Rosenbach ein. 
 

Eingeladen sind je 2 Personen pro landwirtschaftli-
chem Besitzstand bejagbarer Fläche.  
 

Bitte unbedingt Voranmelden wegen der Essenspla-
nung. Anmeldungen bitte unter Tel. 0171 7044 353 bis 
zum 15. Oktober 2024. 
 

Die Jagdpächter und der Jagdvorstand 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Markt 
Flachslanden e. V. 
Einladung zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung 
 

Am Samstag, den 05. Oktober 2024 findet eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins Frei-
willigen Feuerwehr Markt Flachslanden e.V. im Feuer-
wehrgerätehaus statt. 
 

Hierzu sind alle aktiven Kameraden und alle Mitglieder 
des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Beginn der Versammlung: 18 Uhr 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung 
2) Informationen über das 150-jährige Gründungsfest 

a. Zeitlicher Ablauf 
b. Personalbedarf 

3) Wünsche und Anträge 
 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Nico Klein, 1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsmarktfahrt in 
den Bayerischen Wald  
 

Die Landfrauen laden zu einer Weih-
nachtsmarktfahrt am Freitag, den 
29. November 2024 ein. 
 

Zuerst besuchen wir das Glasdorf Weinfurter in Arn-
bruck. Danach geht es weiter zur Granitweihnacht in 
Hauzenberg. Der Markt findet im Steinbruch Granit-
zentrum Bayerischer Wald statt. 
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Abfahrt: 7.30 Uhr Firma Hübel, Flachslanden 
  7.45 Uhr Marktplatz, Flachslanden 
Ankunft in Flachslanden ca. 22.00 Uhr 
 

Kosten incl. Eintritt, Kaffee, Kuchen und Brotzeit am 
Bus, Preis 50,-- ϵ 
 

Anmeldung und Fragen bei Irene Bayer 
Tel-Nr. 09829/94150 
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Veranstaltungskalender 
 

Oktober 
 

02. Okt. 11:30 Uhr 
 Rentner-Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 
02. Okt. 19:00 Uhr 
 TSV Flachslanden  
 αCƭŀƎƎŜǊǎ ǊƻŎƪǘΗΗΗάΣ aŜƘǊȊǿŜŎƪƘŀƭƭŜ Flachs-

landen 
02. Okt. 19:30 Uhr 
 SPD OV Obere Rezat 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
02. Okt. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
03. Okt. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
04. Okt. 20:00 ς 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Vereinspokalschießen, Schützenhaus Flachs-
landen 

09. Okt. 18:00 Uhr 
 Stiftung Liebenau 
 Infoabend für künftige Mitarbeitende, Haus 
 der Pflege St. Sophia, Ansbacher Straße 5 
10. Okt. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kirchweihnachmittag 

 DŀǎǘƘŀǳǎ α½ǳƳ YǊŜǳȊάΣ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
11. ς 14. Okt. 
 Kirchweih in Virnsberg 
18. Okt. 20:00 ς 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

19. Okt. 9:00 ς 11:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
19 Okt. 16:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Orgelkonzert für Kinder, St. Laurentius Flachs-

landen 
23. Okt. 20:00 ς 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

24. Okt. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
25. Okt. 20:00 ς 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

26. Okt.  12:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 

Crosslauf, Mehrzweckhalle Flachslanden 
26. Okt. 17:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Abholung der Schützenkönige,  Schützenhaus 
 Flachslanden 
26. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsball, Schützenhaus Flachslanden 
29. Okt. 14:00 ς 16:00 Uhr 
 Caritas-Tagespflege Flachslanden 
 Kaffeeklatsch 

November 
 

05. Nov. 19:30 Uhr 
 SPD OV Obere Rezat 
 Stammtisch, Gasthof Haag-Lohner, Ober-

dachstetten 
06. Nov. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
07. Nov. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft  Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
14. Nov. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kaffee-/Infonachmittag 
 Gasthof Rose, Flachslanden 
16. Nov. 14:00 ς 17:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden  
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 Gemeinschaftsschau, Vereinsheim Borsba-
cher Straße 

17. Nov. 10:30 ς 15:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden  
 Gemeinschaftsschau, Vereinsheim Borsba-

cher Straße 
19. Nov. 16:45 ς 20:30 
 Bayerisches Rotes Kreuz 
 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslanden 
 
 

Volkshochschule 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Ariane Braun 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H23383H Lehrberg 
Runde Küchle backen 
 

Monika Haspel, Hauswirtschaftsmeisterin 
1 Tag, 18.01.2025 
Samstag, 10:00 ς 15:30 Uhr 
Grund- und Mittelschule, Schulweg 5, Küche 
YǳǊǎƎŜōǸƘǊΥ нфΣол ϵ ȊȊƎƭΦ [ŜōŜƴǎƳƛǘǘŜƭƪƻǎǘŜƴ  
 

Wir möchten in diesem Kurs die fränkische Tradition 
ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ǎƛŜ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ αŜƴǘȊŀǳōŜǊƴάΦ 9ǎ ƛǎǘ 
nämlich gar nicht so schwierig, Küchle zu backen, man 
muss sich nur trauen! Und üben! Zum Mittagessen 
werden wir einen kleinen herzhaften Imbiss zube-
reiten und natürlich mit Kaffee und Küchle schließen. 
Bitte einen Behälter für Küchle (am besten einen 
Karton), vier bis fünf Geschirrtücher, einen Behälter 
für gebrauchtes Fett, einen flachen Topf mit ca. 28 cm 
Durchmesser und, falls vorhanden, eine Küchen-
maschine (nach Rücksprache mit der Kursleiterin), 
eine Digitalwaage, einen Pilz und Spezialwerkzeug 
mitbringen. 
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden 
Ernährung, Informationen zur Verwendung gesunder 
Lebensmittel und eine gesundheitsfördernde Verar-
beitung der Lebensmittel. 
 

Dieser Kurs ist eine Kooperation mit der vhs 
Lehrberg.  
 
 

Aus unserer Region 
 

Herzliche Einladung zur Veranstaltungs-
ǊŜƛƘŜ α±ƻƳ .ŀōȅ ōƛǎ ȊǳƳ ¢ŜŜƴŀƎŜǊά  
 

Die Mitarbeiterinnen des Gesundheitsamtes und der 
Staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen beim Landratsamt Ansbach, Gesund-
heitsamt Dinkelsbühl bieten eine Reihe von Abend-
veranstaltungen für Eltern, Großeltern und Erzieher 
an. 
 

08.10.2024 
Psychotherapeut, Medikamente oder Zeit? ς Was 
braucht mein Kind? 
Sie erhalten einen Überblick über die häufigsten 
psychischen Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter 
und erfahren, wie Sie herausfinden können, ob Ihr 
Kind Hilfe braucht und wie diese aussehen könnte. 
Referentin: Dr. med. Kathrin Herrmann, Chefärztin 
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psycho-
therapie des Kindes und Jugendalters, Bezirksklinikum 
Mittelfranken       
Ort: Stadtbücherei Ansbach, Karlsplatz 11 
 

15.10.2024 
Film: Liebe, Wut und Milchzähne 
Ein Film für alle Eltern, die bei der Erziehung ihrer 
Kinder neue Wege gehen wollen und sich dabei ab und 
zu verlaufen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen 
an Experten zu wenden. 
Ort: Kulturkino Feuchtwangen, Herrenstraße 3 
Eintritt: frei, keine Anmeldung erforderlich  
 

22.10.2024 
Verhalten bei Kindernotfällen 
Sie erfahren, wie Sie sich bei akuten Erkrankungen und 
Notfällen ihrer Kinder verhalten sollten. 
Referentin: Anja Wunsch, Erste Hilfe Ausbilderin, BRK 
Ort: Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstraße 5 
 

05.11.2024 
Die Kunst gelassen zu erziehen ς Achtsamkeit im 
Leben mit Kindern 
Im Seminar werden Tipps vermittelt, wie Sie im 
täglichen Familienchaos liebevoll und gelassen mit-
einander umgehen und eine harmonischere Familien-
atmosphäre schaffen können. 
Referentin: Andrea Kaiser, Sozialpädagogin MA, Spiel-
therapeutin, Achtsamkeitstrainerin, Jugend- und Fam-
ilienberatungsstelle für Stadt und Landkreis Ansbach 
Ort: Stadtbücherei Ansbach, Karlsplatz 11 
 

12.11.2024  
Wertevermittlung in der Erziehung ς Wie wichtig ist 
das für unsere Kinder? 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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In dem Workshop wird dazu eingeladen, sich mit den 
eigenen Werten auseinanderzusetzen und sich die 
Bedeutung der Werte für die Kindererziehung klar-
zumachen. 
Referentin: Claudia Schauer, Kindheitspädagogin BA 
Ort: Berufsschule Rothenburg o.d.T., Bezoldweg 11 
 

19.11.2024 
Was wir durch unbewusste Prozesse in der Erziehung 
an unsere Kinder weitergeben 
An diesem Vortragsabend geht es darum, wie unsere 
eigene Geschichte und oft auch unbewusste Prozesse, 
die Erziehung unserer Kinder beeinflusst und wie wir 
als Eltern damit umgehen können. 
Referent: Jörg Schuster, Dipl.- Sozialpädagoge (FH) 
und Familientherapeut, Supervisor, Amt für Jugend 
und Familie beim Landratsamt Ansbach 
Ort: Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5 
 

26.11.2024 
Früher Mutprobe ς heute Challenge? 
Das Besondere der bei Kindern und Jugendlichen 
angesagten Internet-Challenges und der adäquate 
Umgang der Eltern damit ist das Thema dieses Work-
shops, der von der aktiven Teilnahme aller Beteiligten 
lebt.  
Referent: Jürgen Teich, Erlebnispädagoge, Praxislehr-
kraft in der Ausbildung für pädagogische Fachkräfte 
Ort: Oskar-von-Miller-Realschule Rothenburg, Acker-
weg 3 
 

Die Abendveranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 
Uhr. Die Teilnehmerzahl bei den einzelnen Veran-
staltungen ist begrenzt. Wir bitten um Anmeldung 
entweder telefonisch unter 0981 468 7802 oder an 
gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de. 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach 
 

Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im Oktober 
rund um die Ernährung und Bewegung für Familien 
mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreu-
ungspersonen. 
 

Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der 
Landwirtschaftsschule in Dinkelsbühl oder Ansbach 
 

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätas-
sistentin für Kinderernährung) 
 

07.10.24 Online Vortrag Nachhaltig ernährt von An-
fang an: Von klein auf essen für die Zukunft 16:30 ς 
18:00 Uhr 
10.10.24 Online Vortrag Entspannt am Familientisch ς 
So geht's! 17:00 ς 18:30 Uhr 
15.10.24 Online Vortrag Gut ernährt mit Muttermilch 
oder Säuglingsernährung 16:30 ς 18:00 Uhr 

21.10.24 Online Vortrag Kinderlebensmittel unter der 
Lupe 17:00 ς 18:30 Uhr 
25.10.24 Online Praxiskurs Am Familientisch - mit 
saisonalen und regionalen Lebensmitteln 9:00 ς 12:00 
Uhr 
28.10.24 Online Vortrag Das beste Essen für Klein-
kinder ς so geht`s! 16:30 ς 18:00 Uhr 
29.10.24 Online Praxiskurs Kinder kochen mit ς ein-
fache Gerichte gemeinsam zubereitet 10:00 ς 13:00 
Uhr 
 

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernähr-
ung und Gestaltung) 
 

05.10.24 Kinder kochen mit - einfache Gerichte ge-
meinsam zubereitet Präsenz Landwirtschaftsschule 
Ansbach 9:00 ς 12:00 Uhr 
12.10.24 Kinder kochen mit - einfache Gerichte ge-
meinsam zubereitet Präsenz Landwirtschaftsschule 
Ansbach 9:00 ς 12:00 Uhr 
25.10.24 Am Familientisch - vegetarische Gerichte für 
Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 
15:00 ς 18:00 Uhr 
 

Anmeldung: Bis 4 Tage vor Kursbeginn unter www. 
weiterbildung.bayern.de. Kontakt: E-Mail: poststelle 
@aelf-an.bayern.de, Telefon 0981 8908-0 
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Gedenken in der Partner-
region Pommern 
 

Delegation des Bezirks Mittelfranken 
besucht 85 Jahre nach Kriegsausbruch die 
Westerplatte in Danzig 
 

Ansbach ς Das Gedenken an den Beginn des 
Angriffskriegs von Hitler-Deutschland auf Polen vor 85 
Jahren stand im Mittelpunkt des Besuchs einer 
Delegation des Bezirks Mittelfranken in Pommern. Der 
Gedenkfeier auf der Danziger Westerplatte wohnte 
Polens Staatspräsident Donald Tusk bei. Auf dem 
Programm stand unter anderem auch der Austausch 
mit Vertretern des Marschallamtes von Pommern und 
des Sejmik, der regionalen Selbstverwaltungs-
körperschaft der Woiwodschaft Pommern. 
 

Die zwölfköpfige Gastgruppe um Bezirkstagspräsident 
Peter Daniel Forster verbrachte drei Tage in Mittel-
frankens polnischer Partnerregion. Forster blieb zwei 
Tage länger und nutzte die Zeit zu Treffen und 
Gesprächen mit dem Marschall der Woiwodschaft, 
aƛŜŎȊȅǎƱŀǿ {ǘǊǳƪΣ ǎƻǿƛŜ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ-nen und 
Bürgermeistern jener fünf Orte, welche Partner-
schaften mit mittelfränkischen Gemeinden pflegen. 
Der Bezirk Mittelfranken und die Woiwod-schaft 
Pomorskie (Pommern) sind seit 24 Jahren Partner. 
 

Noch am Tag ihrer Ankunft in Danzig betrat die 
Delegation zunächst histori-schen Boden aus jüngerer 

Vergangenheit. Bezirkstagspräsident Forster, zehn 
Mitglieder des Bezirkstags, darunter sein weiterer 
Stellvertreter Herbert Lindörfer, Marco Meier, Vor-
sitzender des Jugend-, Sport- und Regionalpart-
nerschaftsausschusses und Hans Henninger, Partner-
schaftsbeauftragter für die Kontakte nach Pommern, 
erhielten bei einem Rundgang Einblicke in die früher 
so genannte Lenin-Werft. Diese gilt als Keimzelle der 
demokratischen Bewegung in Polen, wurde hier doch 
ŘƛŜ DŜǿŜǊƪǎŎƘŀŦǘ {ƻƭƛŘŀǊƴƻǏŏ ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΣ ŘŜǊŜƴ !ƴ-
ŦǸƘǊŜǊ [ŜŎƘ ²ŀƱťǎŀ ƪǳǊȊŜ Zeit nach dem System-
wechsel 1990 zum Präsidenten der Dritten Polnischen 
Republik gewählt worden war. Am anschließenden 
!ōŜƴŘŜǎǎŜƴ ƴŀƘƳ Řŀƴƴ aƛŜŎȊȅǎƱŀǿ {ǘǊǳƪΣ aŀǊǎŎƘŀƭƭ 
der Woiwodschaft, ebenso teil wie Sejmik-Vor-
sitzender Jan Kleinszmidt und weitere Mitglieder der 
Regionalversammlung. 
 

 
 

Von links: Herbert Lindörfer, weiterer Vertreter des Präsidenten, 
Bezirkstags-präsident Peter Daniel Forster und Hans Henninger, Beauf-
tragter für die Part-nerschaft m. Pommern bei der Kranzniederlegung., 
Bildnachweise: Wolf Dieter Enser/Bezirk Mittelfranken 
 

Früh aufzustehen hieß es dann für alle am 1. 
September. Die Gedenkfeier auf der Westerplatte 
begann um 04.45 Uhr. Just zu jener Tageszeit also, zu 
der die nördlich der Danziger Altstadt gelegene 
Halbinsel am 1. September 1939 zum Schauplatz einer 
der ersten Kampfhandlungen des Zweiten Weltkriegs 
wurde: Der Angriff auf ein Munitionsdepot stand mit 
am Beginn des Überfalls von Hit-lers Großdeutschem 
Reich auf Polen. 
 

Im Mittelpunkt der Zusammenkunft an der dortigen 
Gedenkstätte standen Ansprachen von Polens 
Ministerpräsident Donald Tusk, Verteidigungsminister 
²ƱŀŘȅǎƱŀǿ Yƻǎƛƴƛŀƪ-Kamysz und der Stadtpräsidentin 
von Danzig, Aleksandra Dulkiewicz. Das Entzünden der 
Friedensfackel, ein Gedenkappell, das Verlesen der 
Westerplatte-Botschaft durch Pfadfinder und ein 
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interreligiöses Gebet bildeten den würdigen Rahmen 
der Veranstaltung, bei der am Ende Bezirks-
tagspräsident Forster mit Herbert Lindörfer und Hans 
Henninger einen Blumenkranz des Bezirks feierlich 
niederlegten. Die Bundesrepublik Deutschland ver-
traten Generalkonsulin Cornelia Pieper und der 
Koordinator der Bundesregierung für die deutsch-
polnische Zusammenarbeit, Dietmar Nietan. 
 

 
 

Vizemarschall Leszek Bonna, (Mitte, heller Anzug) empfing die 
mittelfränkische Delegation im Marschallamt. Links neben ihm 
Bezirkstagspräsident Peter Da-niel Forster und Sejmik-Vorsitzender Jan 
Kleinszmidt., Bildnachweise: Wolf Dieter Enser/Bezirk Mittelfranken 
 

Mittelfrankens Bezirkstagspräsident betonte am 
Rande der Pommernreise Wert und Bedeutung der 
ƎǳǘŜƴ YƻƴǘŀƪǘŜ Ȋǳ ŘŜƴ ǇƻƭƴƛǎŎƘŜƴ tŀǊǘƴŜǊƴΦ αDŜǊŀŘŜ 
in der aktuellen Zeit ist es wichtig, sich mit den 
ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ tŀǊǘƴŜǊƴ ŀǳǎȊǳǘŀǳǎŎƘŜƴέΣ ǎŀƎǘŜ tŜǘŜǊ 
Daniel Forster. Unter den frischen Eindrücken des 
Gedenkens auf der Westerplatte sowie der Land-
tagswahlergebnisse in Thüringen und Sachsen, 
ƳŀƘƴǘŜ ŜǊ ōŜǊŜƛǘǎ ŀƳ aƻƴǘŀƎΥ α±ŜǊƎŜǎǎŜƴ ǿƛǊ ōƛǘǘŜ 
alle nicht, dass auch das Unheil des Dritten Reichs mit 
ŘŜƳƻƪǊŀǘƛǎŎƘŜƴ ²ŀƘƭŜƴ ōŜƎŀƴƴΦέ 5Ŝƴ .ƭƛŎƪ ŀǳŦ 
Deutschland gerichtŜǘΣ ǎŀƎǘŜ ŜǊΥ α9ǎ ƳǸǎǎŜƴ ƧŜǘȊǘ Ǿƻƴ 
den demokratischen Parteien die dringenden Themen 
der Bevölkerung zügig und geräuschlos abgearbeitet 
werden, bevor die Themen von den Parteien 
bearbeitet werden, welche nicht auf dem Boden 
ǳƴǎŜǊŜǎ DǊǳƴŘƎŜǎŜǘȊŜǎ ǎǘŜƘŜƴέΦ Lnsbesondere dürften 
αbŜƻƴŀȊƛǎ ǳƴŘ CŀǎŎƘƛǎǘŜƴ ƴƛŜ ǿƛŜŘŜǊ ŀƴ ŘƛŜ aŀŎƘǘ 
ƪƻƳƳŜƴέΦ 9ƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘ ŜƛƴŘǊƛƴƎƭƛŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ŜǊ 
ǎŜƛƴŜƴ !ǇǇŜƭƭ ǾŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ǿƛǎǎŜƴΣ αǎƛŎƘ ŦǸǊ tŀǊǘƴŜǊ-
schaften einzubringen, um den europäischen Ge-
ŘŀƴƪŜƴ ǿŜƛǘŜǊ ŦƻǊǘȊǳŦǸƘǊŜƴέΦ 
 
 

 
 

DAK-Gesundheit in Ansbach schaltet 
Mediensucht-Hotline 
 

Wöchentliches Beratungsangebot für von Medien-
sucht betroffene Kinder und Jugendliche und deren 
Angehörige startet 
 

Ansbach, 28. August 2024. Jedes vierte Elternteil in 
Deutschland wünscht sich Unterstützung zum Umgang 
mit der Mediennutzung seines Kindes. Das zeigt die 
jüngste Studie zur Mediensucht bei Kindern und 
Jugendlichen der DAK-Gesundheit. Wie erkennt man 
Suchtanzeichen bei Kindern und Jugendlichen? Wie 
viel Bildschirmzeit ist normal, wann wird es zu viel? 
Und was kann man tun, wenn sich bereits eine 
Abhängigkeit abzeichnet? Antworten auf diese und 
andere Fragen rund ums Thema Mediensucht bei 
Kindern und Jugendlichen geben Expertinnen und 
Experten des Deutschen Zentrums für Suchtfragen des 
Kindes- und Jugendalters am Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf (UKE) in einer Telefon-Hotline 
der DAK-Gesundheit. Dieses spezielle Serviceangebot 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 2 800 200 ist 
ab sofort jeden Dienstag von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
erreichbar und kann von Versicherten aller Kranken-
kassen genutzt werden. 
 

Viele Eltern sorgen sich um die Mediennutzung ihrer 
Kinder. Das zeigt die neueste gemeinsame Studie zur 
Mediensucht der DAK-Gesundheit und dem UKE. 
Demnach fühlt sich ein Viertel der Eltern in 
Deutschland unsicher in der Medienerziehung seiner 
Kinder und wünscht sich Anleitung. Elterliche 
Begleitung ist von besonderer Bedeutung: Denn nur, 
wenn Eltern den Mediengebrauch ihrer Kinder 
einschätzen und bestenfalls begleiten können, lassen 
sich frühzeitig problematische Nutzungsmuster erken-
ƴŜƴ ǳƴŘΣ ǿŜƴƴ ƴǀǘƛƎΣ ƎŜƎŜƴǎǘŜǳŜǊƴΦ α5ƛŜ ¦ƴǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ 
vieler Eltern nehmen wir ernst, wir wollen sie nicht 
ŘŀƳƛǘ ŀƭƭŜƛƴ ƭŀǎǎŜƴάΣ ǎŀƎǘ WƻŎƘŜƴ !ƴŘǊŜǎΣ /ƘŜŦ ŘŜǊ 
DAK-DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛƴ !ƴǎōŀŎƘΦ αaƛǘ ǳƴǎŜǊŜǊ IƻǘƭƛƴŜ 
bieten wir ein niedrigschwelliges Angebot für alle, die 
sich Gedanken um die Social Media-, Gaming- oder 
Streaming-bǳǘȊǳƴƎ ƛƘǊŜǊ WǸƴƎǎǘŜƴ ƳŀŎƘŜƴΦά 
 

Die DAK-Hotline ist ab sofort jeden Dienstag von 15.30 
Uhr bis 19.30 Uhr unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 2 800 200 geschaltet. Versicherte aller 
Krankenkassen können anrufen und werden von 
Suchtexpertinnen und -Experten beraten. Weitere 
Informationen zum Thema gibt es auf 
www.dak.de/mediensucht 
 
 

Oktober im Naturpark 
Frankenhöhe 
 

Diesen Herbst wird es wild im 
Naturpark Frankenhöhe!!! Ob wilde 
Vögel, wilde Früchtchen oder mit wildem Klopfen. Das 
Programm des Naturparks bietet für alle etwas Wildes. 
 

Bitte tragen Sie zu allen unseren Veranstaltungen 
wetterangepasste Kleidung und festes Schuhwerk. 
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Veranstaltungen im Oktober: 
 

Kommune: Lehrberg 
Treffpunkt: Kreuzeiche bei Hürbel am Rangen, 
anschließend Schulküche Lehrberg 
Datum: 13.10.2024 
Uhrzeit: 14:30 
Titel: Wildfrüchte ς süß, herzhaft und wild. Kochen mit 
Kornelkirsche, Holunder, Vogelbeere, Weißdorn und 
Co. 
 

Ob "Fränkische Oliven" oder "Weißdorntiramisu", aus 
unserem "heimischen Superfood" lassen sich viele 
Köstlichkeiten zaubern. Zuerst lernen sie bei einem 
kleinen Spaziergang rund um die Kreuzeiche bei 
Lehrberg einige unserer Wildobstgewächse kennen. 
Dann wollen wir gemeinsam in der Schulküche 
Wildfrüchte verarbeiten und "wilde Köstlichkeiten" 
daraus zaubern, die wir zusammen genießen werden. 
Sie bekommen die Informationen zu den Wildfrüchten 
und die Rezepte mit nach Hause. Für die Teilnahme ist 
eine Anmeldung erforderlich, online unter 
www.naturpark-frankenhoehe.de oder via Mail 
info@naturpark-frankenhoehe.de. 
Distanz: 1,5 km 
Dauer: 3 h 
Mit: Rosi Goldbach 
 
Kommune: Leutershausen 
Treffpunkt: Treffpunkt Oberramstadt, Spielplatz am 
Weg zum Ruheforst, anschließend Schulküche 
Leutershausen 
Datum: 18.10.2024 
Uhrzeit: 16:00 
Titel: Wildfrüchte ς süß, herzhaft und wild. Kochen mit 
Kornelkirsche, Holunder, Vogelbeere, Weißdorn und 
Co. 
 

Ob "Fränkische Oliven" oder "Weißdorntiramisu", aus 
unserem "heimischen Superfood" lassen sich viele 
Köstlichkeiten zaubern. Zuerst lernen Sie bei einem 
kleinen Spaziergang durch die Natur von 
Oberramstadt einige unserer Wildobstgewächse 
kennen. Dann wollen wir gemeinsam in der 
Schulküche Leutershausen Wildfrüchte verarbeiten 
und "wilde Köstlichkeiten" daraus zaubern, die wir 
zusammen genießen werden. Sie bekommen 
Informationen zu den Wildfrüchten und die Rezepte 
mit nach Hause. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung 
erforderlich, online unter www.naturpark-
frankenhoehe.de oder via Mail info@naturpark-
frankenhoehe.de. 
Distanz:  1,5 km 
Dauer:  3 h 
Mit:  Rosi Goldbach 
 
 

Anzeigen 
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